
 

NEWSLETTER 08/2023 
Liebe Freunde von Grace Home 
 
Wiederum lassen wir euch am Leben in Indien 
teilhaben. 

DIE KINDER 
Unsere Buben sind zurück in Grace Home nach den 
Sommerferien. Sie studieren in der 11. & 12. Klasse, 

und die jüngeren 3 sind in der 5. bis 7. Klasse. Unsere 
2 ältesten mussten noch Examen nachschreiben, da 
sie Ende letztes Schuljahr nicht alle bestanden 
hatten.  Das ist nun auch geschafft. Muni Krishnan, 
wird im September mit dem College in Pharmazie 
beginnen. Er freut sich sehr zu beginnen und wird in 
einem Studentenheim neben dem College wohnen. 
Die Versuchung, die Kinder in den teenage Jahren 
zurück nach Hause zu nehmen ist immer gross, sogar 
bei den Buben. Die Eltern verstehen oft nicht, dass 
eine Ausbildung für ihre Kinder wichtig ist. Sie wollen 
nur Geld sehen, und schicken ihre Kinder lieber als 
Sklaven. Bitte betet für einen unserer Buben, der 
gerade in dieser herausfordernden Situation ist, dass 
er die Schule beenden darf und dann auch eine 
Ausbildung machen kann und nicht arbeiten gehen 
muss. 

DER NEUBAU VOM KINDERHEIM 
Es ist schon viel gerückt. Die Maurer sind noch innen 
und aussen am Arbeiten. Wenn dann alle Wände und 

Decken verputzt ist, werden die Wände gestrichen 
und dann noch die Platten gelegt.  Wir freuen uns 

schon auf den Moment, wenn wir mit den Buben 
dort einziehen dürfen und hoffen und beten, dass 
das schon bald sein wird. Die Arbeit wird sehr gut 
gemacht, braucht halt einfach Zeit.  

DIE SCHULE 
Nach den Sommerferien, am 14.Juni hat die Schule 
wieder gestartet. Wir haben 82 neue Schüler/innen, 
die dieses Jahr an unserer Schule gute Bildung 

bekommen. Jetzt haben wir 164 Kinder in der Schule, 
welche von der Umgebung kommen. Der Unterricht 
läuft gut. Die Kinder lernen auch Hindi an unserer 
Schule, damit sie sich auch im Norden von Indien gut 

verständigen können. Im Sportunterricht lernen sie 
nun auch Kung Fu. Vor dem Schulhaus hat es 
Spielgeräte, wo sich die Kinder in der Pause 
verweilen. Damit es auch Schatten gibt beim 
Spielplatz haben wir Bäume gepflanzt. 2-mal in der 
Woche sprechen die Kinder ein Gebet und hören 
Bibelverse. Die Schulleiterin ist eine gläubige Frau 
und zusammen mit Anbu geben sie immer wieder 
Impulse an die Kinder. Das Kastensystem gibt es bei 
uns an der Schule nicht, die Kinder sind einzigartig 
und jedes wird akzeptiert. Wir beten, dass diese 
Schüler Jesus Christus kennen lernen dürfen und der 



 

Same Gottes dann auch in ihre Familien 
hineingetragen werden kann.  

MISSIONSARBEIT 
In den Sommerferien, von Ende April bis Mai wurden 
wiederum Ferienbibelschulen für Kinder in 
verschiedenen Kirchen angeboten. In diesen Tag 
werden die Kinder mit der Bibel vertraut gemacht, 
lernen Lieder, hören Geschichten und spielen 
miteinander. Im gesamten hörten ungefähr 700 
Kinder die rettende Botschaft von Jesus Christus. 

 
In unserer Kirche liessen sich 7 Personen taufen. Das 
war ein Fest, aber auf der anderen Seite wissen die 
Täuflinge auch, dass es Konsequenzen in ihrem 
Leben haben kann, wenn man sich als Christ/in 
bekennt.

 
Die Verfolgung nimmt immer mehr zu. Hindus und 
Moslem gehen gegen Christen vor und zerstören 
deren Häuser oder Kirchen. Leider haben wir erleben 
müssen, dass die Kirche von einem unserer Dalit 
Pastoren zerstört wurde. Das Wachstum der Christen 
wird in Indien gar nicht gern gesehen.  Leider ist es 
den Christen, welche meistens Dalit sind, nicht 
erlaubt zu verhandeln, da sie keine Rechte haben. So 
bleibt nichts mehr als einfach zuzusehen. Es ist schon 
sehr brutal und unfair.  Bitte betet für Schutz der 

Christen und der Pastoren. Nun versammelt sich 
diese Gemeinde einfach unter einem Baum. Auch 
ohne Gebäude darf dort Gottes Gegenwart und seine 
Kraft hoffentlich noch für viele andere Menschen 
erlebbar und sichtbar werden. «Denn wo zwei oder 
drei in meinem Namen zusammenkommen, da bin ich 
selbst in ihrer Mitte»              Matthäus 8,20 

Jetzt ist wieder Regenzeit in Indien. Leider hat es aber 
bei uns im Süden noch nicht so viel geregnet, es ist 
sehr trocken. Wir brauchen Regen, damit Saat und 
Ernte gedeihen können. Bitte betet für genug Regen 
in den nächsten Monaten. Anbu versucht 
Verantwortung an jüngere Menschen zu übertragen, 
sie anzulernen in der Arbeit mit den Kindern im 
Kinderheim.  Wir hoffen immer wieder auf treue, 
liebevolle Mitarbeiter, um gemeinsam diese Arbeit 
im Königreich Gottes zu tätigen.    

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Danke vielmals für eure treue Unterstützung 
finanziell und im Gebet. Ohne eure Mithilfe und 
Gottes Gnade wäre diese Arbeit nicht möglich. 

Gott segne euch. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Barbara & Anbu    

DANK 
* für die Ferienbibelschulen 
* für den Taufgottesdienst/Täuflinge 
* für die 164 Schüler an der Schule 
* Muni Krishnan an das College gehen darf 
* für die Schule  
* für Gottes Versorgung 

GEBETSANLIEGEN 
* unsere Buben /Schul- und Ausbildung /Gesundheit 
* Gottes Wort den Schülern lieb gemacht werden kann 
* für Schutz der Christen 
* für genug Regen 
* dass das Kinderhaus bald fertig sein wird 
* für ein gutes Team in der Kinderarbeit 

 


